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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Anerkennung seiner Leistungen für unsere 
Fachgesellschaft erhält Dr. Thomas Briellman 
heute die Ehrenmitgliedschaft der GTFCh. 
 

Thomas Briellmann wurde am 27.05.1954 in Basel 
geboren, besuchte 1961 – 1965 die Primarschule 
und 1965 – 1973 das Humanistische Gymnasium 
in Basel, wo er mit „Matura Typ A“ (in Deutsch-
land entspricht das dem Abitur) abgeschlossen hat. 
 

Zwischen 1973 und 1977 absolvierte Thomas 
Briellmann das Chemiestudium an der Universität 
Basel, hat 1978 bis 1982 seine Doktorarbeit zum 
Dr. phil. im Institut für Anorganische Chemie zum 
Thema „Untersuchung zur Abtrennung und Anrei-
cherung Anaboler Steroide aus Harn“ angefertigt. 
Nach einem Ausflug an die Firma Ciba-Geigy im 

Bereich Umweltanalytik übernahm er im November 1988 die Leitung der Abteilung 
"Forensische Chemie und Toxikologie" im Institut für Rechtsmedizin Basel. Kurz darauf im 
Jahr 1989 wurde er Mitglied unserer Fachgesellschaft GTFCh. 
  

Und sofort engagierte er sich in gleich drei Arbeitskreisen: Thomas Briellmann wurde im 
gleichen Jahr Mitglied des Arbeitskreises Analytik der Suchtstoffe als Vertreter des „Gerichts-
chemischen Laboratoriums Basel“ und Mitglied des Arbeitskreises „Qualitätskontrolle“. In 
beiden Arbeitskreisen ist er immer und bis heute aktiv mit vielen Fachbeiträgen dabei. Ledi-
glich seine dritte Arbeitskreisteilnahme beim Arbeitskreis „Extraktion“ endete schon nach 6 
Jahren im Jahre 1995, dem Jahr, in dem er die Fachtitel „Forensischer Toxikologe GTFCh“ 
und "Forensischer Toxikologe SGRM" bekam. 
 

Sein dienstliches und wissenschaftliches Interesse führte bis heute zu zahlreichen forensisch-
toxikologischen und auch forensisch-chemischen Publikationen, so z. B. Arbeiten über den 
„Nachweis Tetracyclischer Benzodiazepine mittels reaktiver DC”, „Cocain und Heroin auf 
Banknoten“ oder „Einladung zum Suizid mit Chloroquin“(zum Aufzählen aller Publikationen 
fehlt hier der Platz). 
 

Thomas Briellmann ist natürlich schon lange in der Schweizerischen Gesellschaft für 
Rechtsmedizin (SGRM) aktiv, war 2003 bis 2006  Präsident der SGRM  und  ist seit  2004
zusätzlich Leiter des "Fachausschusses Strassenverkehr" der SGRM. 
 

Seit 2007 hat er einen Lehrauftrag der philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Basel. 
 

Sein großes Engagement für die GTFCh zeigte er zuerst durch seine Kassenprüfertätigkeit 
(1997-1999) und die Mitarbeit an den ersten „Richtlinien der GTFCh zur Qualitätssicherung 
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bei forensisch-toxikologischen Untersuchungen“ (1997-1998). Weiterhin ist er seit 1997 Mit-
glied der Anerkennungskommission „Forensischer Toxikologe GTFCh“ und war als Mitglied 
des GTFCh-Vorstands aktiv – man müsste schon sagen sehr aktiv, aber nur im positiven 
Sinne – von 1999 bis 2015, erst als Beisitzer, seit 2007 als Vizepräsident. 
 
 
 

Übergabe der Urkunde zur Ehrenmitgliedschaft in der GTFCh an Dr. Thomas Briellmann durch Professor Stefan 
Tönnes (links) und den Laudator Dr. Wolf-Rainer Bork (rechts). (Foto: Dr. Manfred Erkens, Aachen). 
 
 
Die Auflistung an ehrenamtlichen Aktivitäten von Thomas Briellmann ist aber noch nicht 
abgeschlossen und führt zu seiner Mitarbeit an der Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der 
Fachtitel und die Einführung des neuen Fachtitels „Forensisch Klinischer Chemiker/ 
Forensisch Klinische Chemikerin“ in diesem Jahr.  
 
 
Danke und Herzlichen Glückwunsch, lieber Thomas! 
 

Toxichem Krimtech 2016;83(1):40




